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Wotljensglnndscham 
Tod Militiirrvochenblatt hat die unter 

des Kaisers Leitung zusammengestellten 
Bestimmungen sür die Beschützung ge- 
meiner Soldaten gegen brutale Behand- 
lung von Seiten ihrer Offiziere verbi- 
ieutltcht. Unteroffiziere werden gewarnt 
die Leute während der Erercierübungen 
nicht anzurühren nnd es wird iiinen fer- 
ner untersagt, die Leute durch längere 
Wiederholungen der nämlichen Uebnngen 
zu drangsaliren. 

Tie houptsächlichste Nesorni jedoch ist 
die Vorschrift, welche eg gemeinen Sol- 
daten erlaubt, direkt beim Kompagnie- 
chef Klage zu führen und bestimmt, daß 
das Ergebnis der Untersuchung der Be- 
schwerde dem Soldaten von seinem 
Hauptinnnne mitgetheilt werden soll- 
anch einen besonderen Paragraphen 
weiden übrigen-J schwere Strafen ver- 

fügt um leichtfertige oder böswillige 
Beichwerveiührnugen zu verhüten. 

Der Erfolg der Handelgabtheilung, 
welche nach Schluß der eotumbiichen 
Ilikeltausstellung in Verbindung mit dem 
deutschen Cousulat in Chicago gebildet 
worden war, hat die Regierung veran- 
lasit biete Idee ani alle wichtigen-n nn- 

fierenropäifchen Consulnle auszudehnen 
und mit den hervorragenden-i Stadien 
in Sådarnerika den Anfang zu machen. 
lrg wird die Pflicht dieser neuen Depar- 
tements sein, deutschen Kaufleuten An- 
gaben für die Ausdehnung von deut- 
fchem Handel und Verkehr zuzuftellem 

Tie Schlußberichte über den auslän- 
dischen Handel für 1893 zeigen eine Zu- 
nahme in den Aue-fuhren von 137,000,: 
000 und eine Abnahme in den Einfuh- 
ren oon 50,ut)0,000 Reichöntarh Man 
erwartet, daß die Berichte für ist« die 
Politik der Handelsverträge noch weiter 
rechtfertigen werden. 

Das Schwurgericht in Bayrenth hat 
noch mehrtägiger Verhandlung den 
Bankier Nathan Heßlein wegen betrü- 
geriichen Banlerolta, Unterlchlagung 
und Betrug zu 7 Jahren Gefängniß 
verurtheilt. Heßleiii hatte früher in 
Bamberg eins der größten für-deutschen 
Vankgefchäfte geführt und sich lange 
Fahre eines übergroßen Vertrauens, 
besonders kleiner Leute erfreut, die ihrn 
ihre Ersparnisse anvertrauten. Ver- 
fehlte Spekulationen und unangemessener 
Aufwand führten die lange Zeit blühen- 
de Firmo im vorigen Jahre zum iron- 
knro, desfen Gemeinheit am besten da- 
durch gelennzeichnet wird, daß sich gegen- 
über 2,600,»»» Mark Paisioa nur ein«- 
000 Mark Aktion in der Masse besan- 
den· 

otaifer Wilhelm und seine Gemahlin 
befinden fich auf ihrer diesfährigen 
Rordcandsfahrt außerordentlich wohl 
und erfreuen sich der seltenen Natur- 
fchönheiten, welche die norwegische Küste 
in so reichem Maße bietet. Das Wet- 
ter indishek allerdings nicht besonders 
günstig gewesen, do während der letzten 
Tage ein ftarler Nebel herrschte. 

Ter leider immer noch nikln mit 

Sicherheit ermittelte Mörder der Tiako 
nisfin Helene Schmeichel, welche im 
Grunewald in grausiger Weise ernrordct 
aufgefunden wurde, hat nur zu bald 
einen Nachahnter gefunden. Allgemei- 
neo Entsetzen verbreitete die Nachricht, 
daß in dem Berliner Vorort Schöneberg 
eine völlig ntysteriöse Mordthat vorge- 
ionnnen sei. Dort wurde nämlich eine 
Frau Vertha Lange, durch zahlreiche 
Messerstiche entsehlich zugerichtet, als 
Leiche aufgefunden. Zur Erntittelung 
des Mörders versichert die Polizei higher 
noch nicht die geringsten Anhaltspunkte 
in Händen zu halten« 

Tsie socialdetnokratische Agitator-in und 
»Miintelnäherin« Agnes Wobrtiv, be- 
kannt als die »rothe Agnel-N die u. A- 
durrh ihre Weigernng, während einer 
früheren Gefängnißhaft in Plötzensee 
Nahrung zn nehmen, von sich reden 
machte, war wegen verschiedener aufrei- 
zender Reden, welche sie in Soeialisteni 
nnd Arbeiter-:Versammlungen gehalten 
hatte, zu zehnntonatlicher Gefängnrßhaft 
verurtheilt worden« Gegen dieses lik- 
cenntniß hatte die Agitator-in natürli- 
cherweise deinr Neirhsgericht Revision be- 
antragt, die jedoch von der Weithin-fik- 
behörde ieyt als undegriindet verworfen 
worden ist« Die »rothe Agneo« wird 
also, so schrecklich ihr der Gedanke auch 
sein mag, doch wieder einmal »blam- 
rnen« müssen. Der Jnspektor von 

Plöhensee soll si auf das »frohe« Wie- 
dersehen schon nen- 

Ein Sohn er sehr achtdaren, alten 
Soldatenfarn tre, Oskar von Schwur-. 
welcher bereits wiederholt mit dein 
Strafrichter nnd dein Gefängniß Be- 
kanntschaft gemacht hat, ist neuerdings 
wieder wegen Bettelel, Widerstande ge- 
gen die Staatsgewalt und Beleidigung 
zu 3 Monaten Gefängniß verurtheilt 
worden« 
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I Lin Hannover wnrde der Rechnungs- 
führer des dortigen Striebls schen Wai- 
ieiihattsfonds, Fridolin Liiepkc, wegen 
llnlerschlagnng von 20,000 Mk. in 
Hast genommen. 

Das Schwttrgeticht in Rottweil(Wüt·t- 
temberg) hat den Raubmörder Bailer 
zum Tode verurtheilt. 

Vor dem Gebäude des deutsch- 
böhmischen Turnvereins zu Pilsen, Böh- 
men, erplodirte Sonntag Abend eine 
Dynntritbombe. Zwei Polizisten und 
ein Bürger trugen Verletzungen davon. 
Tar- Gebäude hat jedoch nur wenig 
Schaden gelitten. Zu gleicher Zeit fast, 
als die Votnbe vor der Turnhalle einlo- 
dirle, entdeckte ein Gensdarm eine Boni- 

sbe mit beennender Lunte vor dein Ge- 
richtsgedäude, doch gelang es ihm, die- 
selbe noch rechtzeitig unschädlich tu ma- 

chen 
« Die Wunsch-katholische Hierarchie non 

Oesterreich-Ungarn hat ans dem Vati- 
can die amtliche Nachricht ei«haltut, daß 
der lslesundheitszustand des Papsteg 
Lco XlIL zu den größten Besorgnissen 
Anlaß gebe. Den Kardinälen ist die 
Weisung ertheilt worden, sich in Bereit- 
ichast zu halten, unt auf die erste Nach- 
richt lnn sofort nach Rom abretsen zu 
rennen. 

; Jrn Falle des Ablebcns des Papstes 
stritt zehn Tage nach dem Sterbetage das 
HConclaoe zufammen, um«die Wahl eines 
Tnenen Papstes vorzunehmen. 

Sieben Anarehisten wurden in Paler- 
hno, auf die Anklage, in eine Verschwör- 
Inng zur Ermordung einflußreicher 
Bürger ocrwickelt zn sein« oerhaftet. 
Unter den Männern, deren Tod die Ver- 
schwörer beschlossen hatten, befand sich 
Lafarina, welcher die dem Minister- 
präsidenten Crispi nach dem Attentate 
Leg-PS überreichte Sympathie-Adresse 
des Volk-S angeregt hatte.. 
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Senator Manderson, der Vorsihende 
des Konnte-, welches den Einsturr des 
früheren Jud-Theaters zum Gegen- 
stande einer Untersuchung gemacht, hat 
beschlossen, in einein Bericht zu empfeh- 
len,daß jeder Familie, welche bei der 
Katastrophe Angehörige verloren III-Wo 
ausgezahlt werden. Mehr alo zwanzig 
Regierungsclerlg fanden bei dem Unglück 
ihren Tad. 

Lehten Donnerstag Abend nin 7 Uhr 
brach in dem riesigen TerzninabStntionsc 
gebäube anf dem Weltausstellnngsplatze 
Feuer ans, welches sich im Verlanfe einer 
Stunde über alle noch vorhandenen 
Hauptgebände der Weltausslellung ver- 

breitete Nur die Gartenbanhalle steht 
noch. Von den Flammen zerstört war- 

den: daH Ackerbaugebände, das Bergbau- 
gebände, das lslettrieitätagebäudh das 
Adminiftrationsgebäude· das Manuiae 
tnrers Gebäude, dass Transportatiotis- 
Gebäude, der Francnpaoillam dao Ge- 
oauoe sur nun-Hausen uno ote Manni- 
neriehalle. 

Die abgebrannten Gebäude waren 

Eigenthum der »60lumdian Erposition 
Salvage Coinpann,« welche dieselben 
für ilusz von der Augstellungs tkotns 
pany gekauft hatte. Zur Zeit der riesi- 
gen Feuersbrunst wehte ein heftiger Wind, 
der dazu deitrug, alle Anstrengungen der 
ganzen Feuern-ein der Stadt, dem Flam- 
tnenmeere Schranken Fu ziehen, zu ver- 

eiteln. 
Folgenden Nundschreiben von den 

Führern der Angestellten der llnion Pa- 

s 
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) 
l 
) 
I 

cisic arn Samstag erlassen: 
An die Mitglieder der »Brotherhood 

of Lokomotive Engineers «, der »Brother- 
hrod of Lolomotive Firetnen«, der 
»Da-der of Ratt-pay Condttetors,« der 
,,Bratherhood of Railtvay Trainmen,« 
der »Switchmena’ Mutual Aid Asso- 
ciation«, der »Qrder of Celegraphers« 
und des Ordens der Arbeit-stritten die an 

der Union Pacisic Bahn beschäftigt 
sind- 

Wir andeetunterzeichneten, die allge- 
meinen Vorsttzer der obigen Vereinigun- 
gen, die wir jetzt versammelt sind, hal- 
ten es sür unsere Pflicht, da wir der 
llederzeugung sind, daß durch die von 

den Richtern Caldwell nnd einer abge- 
gebencn Entscheidungen zum ersten Ma- 
le in der Geschichte der Gerichte die or- 

ganisirten Arbeiter als gleichberechtigt 
milden organisirten Kapitalisten aner- 

kannt worden sind, und die Masse-wer- 
rvalter der Unlon Pacisic Bahn laut 
hundesgerichtlicher Entscheidung gezwun- 
gen wurden, alle Contracte Init ihren 
Angestellten anzuerkennen und diese 
Contraete bitt jedt auch in keiner Weise 
verletzt haben, zu erklären, daß wir uns 

durch den Urtheilsspruch des hohen Ge- 
richtshoses als gebunden erachten; und 
sei es daher, in Anbetracht dessen, daß 
aus vielen Bahnen des Landes ein Aus- 
stand in’s Leben gerufen wurde, durch 
welchen auch die Angestellten der Unton 
Paeisic Bahn, die in den obigen Proeeß 
vermittelt waren, in Mitleidenschait ge- 
zogen sind, beschlossen, daß wir, die be- 

oollmächtigten Vertreter der oben ge- 
nannten Vereinigimgen, allen Mitglie- 
dern ernstlich rathen, ihren Contracten 
nnd Abweichungen mit der Bahngesell- 
schctst gerecht zu werden und uns dein 
Gericht gegenüber nicht wortbkiichig zu 
machen. 

Ferner sei es beschlossen, daß wir dei 
Ansicht sind, daß die Arbeiter in Pull- 
man vollkommen itn Recht waren, als sit 
sich gegen den Druck, der aus sie ausge- 
übt wurde, auflehnten, und obschon wit 
dafür sind, daß denselben von Seiten 
der Arbeiter überall, wo es sieh vernünf- 
tiger Weise durchführen läßt, Unterstü- 
tzung zn Theil werden sollte, wir es in 
aller Gerechtigkeit und Billigkeit und in 
Anbetracht der Lage der Angestellten det 
Ilnion Pacisic-Vahn für untlug halten, 
daß dieselben die-Position, in der sie sich 
dem Gesetz nach befinden, ausgeben nnd 
hierdurch vielleicht alles-, was für die ot- 

beitende Klasse durch die Entscheidung 
Cnldwells gewonnen worden, wieder ver- 

lieren sollen. 

Unterzeichnet: 
George W. Vrontan, B. of L. E- 
c. L. Clark, V. os R. T. 
G. M. Palmer, S M. B. A. 
H. Breitenstein, K. of L. 
F. E. Gilliland, P. R. T. 
C. A. M. Panie, B. of L. F. 
John E. Kissick, P. R. is. 

In Morgan Parl, an der Rock Isl- 
and Bahn, brannten Sonntag Morgen 
von einem Hausen non 1500 Waggons 
bereit-Z ungefähr 500, und da kein 
Tropfen Wasser zum Löschen vorhanden, 
war ziemlich die gesamntte Anzahl dein 
Untergang geweiht. 

Jn Mode-« einem Vorstädtchen Chiro- 
go«o, an der Cl)icago, Variington und 
Quincy Bahn, wurde Samstag, kurz vor 

Mitternacht 400 bis 500 Frachtwagen in 
Brand gesteckt. Eine ungefähr IOOCMZpse 
siihlende Menschenmenae hatte sich aus 
dem dortigen Rangirbahnhos versamnieit. 
Die wenigen Terrains-, welche dort zum 
Schutz des nahneigentlnunei stationirt 
waren sahen sich der großen Uebernracht 
gegenüber hilflos-. Wasser, den Brand 
zu löschen, war nicht genügend vorhan- 
den, und so wurden die Wagen fast voll- 
ständig zerstört. 

An der Raben Sti«.-s«1reuzung der (5., 
B. CI Q, sowie ans dein Bahnhof der- 
selben Vahn in Laivndale wurden eben- 
falls eine Anzahl Frachtwagen von der 
icrstörnngslnstigen Menge durch Feuer 
vernichtet. 

Aus fast allen Bahnhöfen in und uns 

Chieago wurden Wagen in Brand ge- 
steckt und der Gesammtschaden, den 
schließiich doch das County und die Stadt 
tragen müssen, ist ein ungeheuren 

Patrick Haggerly in Denver, Col., 
welcher siebzehn Jahre lang Vorarbei- 
ter in den Werkstätten der Union Pacifii 
Bahn gewesen war, beging Selbstinord, 
indem er sich den Hat-) durchschnitt· Er 

schloß sich ant lehren Mittwoch den Strei- 

L 

ers-II III-, usu- lkJs « n » tot-su- vsut Faus- 

finn verfallen en sein, der ihn schließlich 
rnrn Selbstcnoid trieb- 

Gcneral Zehoiield, der Höchstkonn 
inandirende der Armee, ertheilte Santa- 
tag den Generälen Merritt ("Zt. Paulj 
nnd Iris iVaIieouver Barrackg, Washj 
den Befehl, sofort dafür Sorge zu tra- 

gen, daß über die ganze Länge der 
Not-them PacisiuBahn der Verkehr so- 
fort wieder hergestellt werde, nöthigen 
Falles unter Anwendung von Gewalt- 
Die Regierung stellt sich dabei auf den 
Standpunkt, daß die Northern Pacisic 
eine Militär- und Postbahn sei, d 
unter allen Umständen behan Beförde- 
rung von Militär und Postsachen ossen 
gehalten werden muß. Auch an Gene- 
ral Ruper in San Franeiseo und Neue- 
rai Brooke in Omaha wurden Befehle 
abgeschickt, die ähnlich gehalten waren 

wie die an die Generäle Otis und Mer- 
ritt, worin die llnion und Central Pari- 
sic Bahnen ihrer Obhut übergeben wer- 

den mit der Jnstrnction, eine Connnnni- 
eanonoiinie zwischen San Franc-ists nnd 
Oinaha herzustellen. 

Der in Denver, Col., vorn Bundes- 
marschall srael seinen Hilfsniarschällen 
gegebene I esehl, Streiter, besonders die 
Führer derselben, auch wenn sie den Leu- 
ten nnr den Noth geben, an Eifenbahnen, 
die sieh in den Händen von Masse-mer«- 
wattern befinden, nicht zu arbeiten, ohne 
Haftbefehl sesizunehinen, hat unter den 
Vereinen gewaltige Aufregung verursacht 
Die Streiter erklären, daß sie sich von 

seinem Hulsoinarschall ohne Haftbefehl 
verhaften lassen wollen, so lange sie noch 
am Leben sind. Der Präsident Hei-er- 
ling, der den Streit leitet, sagte: »Ich 
habe allen Leuten gerathen, den Beam- 
ten in keiner Weise Widerstand zu leisten, 
aber wir werden nng jeder Verhastung 
widersetzen, welche ohne einen vom Ge- 
richte ausgeftellten lHaftbefehl verursacht 
werden wird.« 

Der Staatsarbeiterverband hat nicht 
allein den Streit der A. R. U. gntgehei- 
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ßen, sondern auch Beschlüsse angenom- 
men, in denen er den Befehlt-es Bundes- 
marschalls auf das schärfste verdammt 

Die erste Salve wurde Samstag 
Nachmittag gegen 4 Uhr von der Com- 
pany »O« des Z. rlliili zregiments von 

Chicago abgegeben. Der Zusammen- 
staß erfolgte an der 49. und Lvomis 
Str., wo ein gegen 2000 Mann starter 
Hausen der Striker einen sür die Räu- 
mung der Geleise bestimmten Zug der 
Grund Trunk-Bahn attackirte. Der 
aus Flachrvngen bestehende Jngenieurzng 
führte mehrere Hebebiiume und anderes 
Material mit, um die Barrikaden nnd 
nmgestiirzten Frachtwagen von den Ge- 
leisen zu entfernen Ter vüthende 
Hausen stimmte ein iviistes Geheul an, 
als die Arbeiten begannen und drang 
immer weiter vor. Wie auf ein gege- 
beresz Signal sauste plötzlich ein Stein- 
hogel aus die Arbeiter nieder und auf 
die Miliz, welche den Zug schätzte So- 
sart sprangen die Soldaten ab und sor- 
inirten sich vor dem Zuge. Dac- Stein- 
bvmbardement wurde immer heftiger-, 
verschiedene Wursgeschosse schlugen schlic- 
gen in die Glieder der Truvpen, und als 
die Menge noch weiter ver-drängte, er- 

folgte das Kommundoz »Fertig!« »Legt 
an!« ,,Fener!« 

wie Vatoe trachte nno in wildern 

Entsetzen zerstob die Menge. 
Sechs Personen sind in der Nachbar- 

schaft von Centralia, Mo. unter der 
Anklage verhaftet worden, Mitglieder 
ei« er Räuberbande zu sein. K. B. 
L mbert, ein Tüncher, hat ein schriftli- 

s lsieständniß gemacht, daß er im len- 
t November in Browns Station ein 
L dengeschäft mit dem Waarenvorrath 
ei geäschert habe; ferner, daß er im letz- 
ten Jahre in Centralia zwei Wohn- 
häuser niedergebrannt habe. Die dor- 
tige Gemeinde wurde schon seit mehre- 
ren Jahren von Einbrechern nnd Dieben 
unsicher gemacht· Ja den Häuser-i von 

einigen der Angeklagte-i wurden 
Schniucksachen und Ellentvaaren gesun- 
den, welche von Geschäftsleuten nlg ans 

ihren Geschäften gestohlenes Eigenthum 
indetitifizirt wurden. Sämmtliche Ver- 
haftete wurden dem lsiefänanisfe über- 
wiesen. 

Das zügellose Element, das während 
der letzten Woche allerhand lliigesetzlich- 
keiten begangen (angeblich um dadurch 
der Sache der Streiter zu helsen, in 
Wirklichkeit dieselbe nngemein schädigte), 
hat sich südlich nach demStaate Indiana 
gewandt. Ter Abmarsch dahin erfolgte 
Samstag Abend gegen 11 Uhr, nnd 
Sonntag früh hatten sich bereits etwa 
tw» Mann dort angesammelt. In 
kurzer Zeit waren sie Herren des kleinen 
Neste-J Hannnond und richteten dort 
währende-mer mehrstiindigen Herrschaft 
mehr Unheil an, alH sie se wieder gut 
machen können- 

Kurz nach 7 Uhr früh kam ein Fracht- 
zug die Geleise der Michigan Central- 
Bnhn hinaufgefahren. Die Anführer 
samntelten sich langsam zu seinem Ein- 
Plullsc ull Uck sblcusullg Ucl pclllllllcl 
Ane. Anfangs schien die Bande führ-er- 
loszu sein; doch bald übernahm ein 
riesiger irischer Rothtops, Pat. Keler 
den OberbesehL Alo der Zug sich der 
.t"trenzung näherte nnd der Lock-irratio- 
iührer Manne die die Krenzung versper- 
rende Menschenmenge sah, rief er dieser 
ru, kllauin zu geben. Als Antwort er- 

hielt er einen Hieb ans den Kopf, der 
ihn zn Boden stillte. Nicht besser ging 
es dem Bremser Nichols nnd dein Heizer 
Whitby, die sich, ntit einem langen Froh- 
lenschürer bewaffnet, zur Wehr zu setzen 
versuchten. Tie drei wurden dann so, 
verletzt wie sie waren, auf die Socken 
gebracht und über die Staatogrenze nach 
tsool County gesandt. Nicht besser ging 
es dein anpersonal eines in der entge- 
gengesetzten Richtung sahrenden Zuges 
der Michigan Central-Bahn l8lerstide 
als die Bande diese Arbeit verrichtet, 
tgni ein Personenzug der Monate-Name 
her-angefahren. Bevor noch das Zug- 
personal recht wußte, was eigentlich 
vorging, waren die drei dem Zuge ange- 
hängte-n Pullntan-Wagen abgekoppelt 
nnd die in denselben befindlichen Passa- 
giere in die anderen Wagen gejagt· 
Dann erhielt der Zug die Erlaubniß, en 
pasfiren. (Dieo war das erste Mal, 
dass die Bemannunß eines Zuges, dem 
die Pullman-Wagen abgehängt worden 
waren, rnit demselben weiterfuhr.) 

Während nun aber die Aufrührer sich 
an der Dernolirnng der verhaßten Pull- 
inan-Wagen heranzumachen anschickten, 
waren von Chieago eine Conipagnie 
Bundesmilitär auf dein Michigan Cen- 
tral Vahnhofe eingetroffen. Dasselbe 
war, von der drohenden Lage in Ham- 
ntond unterrichtet. und auf Requisition 
des Gouv. Matthewd von Indiana nach 
dort gesandt worden. Dieses hatte das 
Feldlager an der Lake Front bereits unt 
4 Uhr früh verlassen, war aber durch 
umgeworfene Wagen, durch zerstörte 
Weichen und Schienen ans seiner Fahrt 
so lange aufgehalten worden, daß es 
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nahezu 11 Uhr war, bevor die Soldaten 
an Ort und Stelle waren. Als sich die 
zügellose Bande dem Militärznge gegen- 
über sah, kühlte sie erst ihr Ptüthchen an 

dem Snperintendenten des Weichensy- 
steinS, Miles, schlug diesen zu Boden, 
und marschirte dann aus das Coinmando 
des »Generals« Pat. Kelly nach dem 
Monon-Bahnhose, uni dort die Pull- 
man -Wagen zu zertrümmern. Erst 
trieben sie aber den Ticket-Agenten und 
Tjelegraphisten aus dem Bahnhose nnd 
steckten diesen an. Das Feuer wurde 
indessen gelöscht. In Haininond besan- 
den sich z. Z. des Aufruhr-s nur 10 

Hülssmarschälle nnd 13«Polizisten. Die 
Streiter hatten sich einen langen Strick 
verschafft und waren gerade daran, einen 
der PullmamWagen mittels desselben 
übers Geleise zu werfen, als der Mill- 
tärzug, der die obeneriviihnteCoinpagnie 
D· des 152 Regiinents (Capt. Hat-O 
gebracht, l)etansanste. Wäre es den 
Strolchen gelungen, den Wagen umzu- 
werfen, so mai eine lsollission des Miti- 
tnges init dem Hindernis; unvermeidlich. 
Uin dies en vermeiden, wurde die aufge- 
regte, zügellose Menschenmmge gewnrnt, 
und alo dieses nichts half, eine Saer 
abgegeben. Tag Resultat derselben 
war l Todter und 4 Verivitiidete. Tie 
Namen derselben sind: 
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Charles Fleischmann, (ein Unbethei- 
ligter, der seine Tochter suchte), 88 

Jahre alt, verheirathet uttd Vater von 6 

Kindern; durch den Leib geschossen, starb 
innerhalb einer halben Stunde. 

Victor Duzetter, 23 Jahre alt, ein 
Angestellter des Schlachthauses, durchs 
Knie geschossen. 

W H (5atnpbell, 27 Jahre alt, 
durch die Hüfte geschossen 

Frau Fleniing aus Ost-Chicago, 
leichte Wunden im Schenkel. 

Ein Unbekannter, durch das linke 
Aiingelenk geschossen 

Das Resultat det Saloe eihitzte die 
Gemüther noch mehr und Kelly forderte 
die Hammonder aus, ihre Schießeisen 
herbeizuholen, um den Tod Fleisch- 
mann’H zu rächen. Es dotierte nicht 
lange, so waren 100 bewaffnete Männer 
aus dem Platze. Sie suchten sich Ver- 
steckc hinter Häuser-i und in Alleys aus 
und wollten von dort aus ein Scheiben- 
schießen nach den noch immer den Zug 
besetzt halteuden Soldaten veranstalten. 
Die Lage der Soldaten wurde eine sehr 
unangenehme und (.Lapt. Hartz sah 
ängstlich nach Verstärkung aus-. Und 
diese kam gerade als die bewassnten 
Aufmiegler deu ersten Augriss machen 
wollten. 

Einhundert und fünfzig Mann, be- 
stehend auH Comp. (-.5«, votn 12., A 
vom 5. und E vom 12. Regintent, 
waren mittels eines SpeZialzugeS auf 
dein Fkriegsschauplatz erschienen und 
entsetzten die bedrohte Compagnie des 
Capt. Hartz. Die Anwesenheit des 
Bitudeszinilitärcs hatte zur Folge, daß 
die Bande sich auslöste und in Hallen 
Protest-Versamurlungeu abhiclt. 

Proklamation des Präsiden- 
ten der Ver. Staaten: 

Da es nach dem Urtheile des Präsi- 
denten durch ungesetzliche Verhinderun: 
gen, Verbindungen und Zusammenwi- 
tungen von Personen unmöglich gewor- 
den ist, auf dein gewöhnlichen Wege des 
richterlichen Verfahren-s die Bundesge- 
fehe iur Staate Illinois und besonders 
in der Stadt Chicago durchzuführen und 

Ta der Präsident zur gewissenhaften 
Durchführung der Bundesgesehe und 
zum Schutze dec- (5igenthums und zur 
Entfernung der Hindernisse, die der Be- 
fördesung der Post bereitet werden, ei- 
nen Theil deo Bundesuiilitärs verwandt 
hat, so 

Ermahne ich, Grover Cleveland,. 
Präsident der Ver. Staaten, hiermit alle 
guten Bürger und alle Personen, die sich 
in genannter Stadt nnd genannteui 
Staate befinden, oder dahin kommen 
mögen, davor, solche ungesehliche Ber- 
hinderungen, Verbindungen und Zusam- 
menrottuugen zu begünstigen, zu ermu- 

thigen, oder daran theilzunehmen, und 
ermahne alle irgendwie an solchen unge- 
fehlicheu Verhiuderungen, Verbindungen, 
und Zusammenrottungen betheiligten 
oder damit verbundenen Personen, aui 
t). Juli d. J. unt oder vor 12 Uhr Mit- 
tags auseinanderzugehen und sich ruhig 
in ihre Wohnungen zu begeben. 

Diejenigen, welche diese Warnung 
mißachten und darin beharreu, sich niit 
einein aufriihrerischen Haufen an gewalt- 
thätiger Auflehnung und Verhinderung 
der Ausführung der Bundesgesede, oder 
Erschwerung der-Bundesfunktionen, oder 
Zerstörung von Eigenthum, das dein 
Bunde gehört, oder unter seinem Schutze 
steht, zu betheiligen, können nicht anders 
als wie öffentliche Feinde betrachtet wer- 
den. I 

Das gegen einen solchen aufrühreri- 
schen Haufen verwendete Militär wird 
mit aller Mäßigung und Langmuth, so- 
weit sie mit Erreichung des erstrebten 

L 
,- 

Zieles vereinbar ist, vorgehen, allein die 
Rothwendigkeit, der es sich gegenüber be- 
findet, wird ihm nicht gestatten, einen 
Unterschied zwischen schuldigen Theil- 
nehmern und neugierigen, nichts Böses 
beabsichtigenden Zuschauern zu machen. 
Der einzig sichere Weg ist daher für Die- 
jeniqen, welche nicht wirklich ungefetzliche 
Theilnehmer sind, sich zu Hause zu hal- 
ten oder wenigstens nicht in der Umge- 
bung der aufrührerifchen Zufatnmenrot- 
tungen befunden zu werden. 

Während mit dem entschiedenen Vor- 
gehen gegen die Schuldigen nicht gezö- 
gert werden wird, ist diese Warnung 
hauptsächlich darauf berechnet, die Un- 
schuldigen zu beschützen und Zu bewah- 
ren. 

Gsover Cleveland. 

B ei Lafalle, Jll., entgleifte ein Zug 
der (.5-l)icago, Rock Island F- Pacisic. 
Die die Schienen haltenden Nägel waren 

auf einer ganzen Strecke herausgezogen. 
Der Jnaenieur 1111d.bei;er sprangen von 

der Lokomotive und retteten sich. 

B l i n d e Hennen finden doch auch 
manchmal ein Korn, wie z. B· Herr 
McKinley, wenn er behauptet, daß der 
demokratische Kongreß bisher Nieman- 
denc als der republikanischen Partei et- 
was Gutes erwiesen habe. Ein schar- 
fe·3, im Grunde aber doch gerechtes Ur- 
theil mit der Konsequenz, daß der Er- 
folg vieler Leute einzig und allein in den 
Fehlern ihrer Nebenmensehen besteht. 
Wohl bewing Major! 

Gesicht und Gestalt 

zeigen es, ob Sie eine gesunde Frau sind. 
Ganz einerlei, wie regelmäßig Jhre 
Ziige, jene beiden haben ihre eigene 
Schönheit. Vollkommenes Gesundsetn 
mit feinem, klarem Teint, rosigen Wan- 
gen und hellem Blick ist genug, um jede 
Frau anziehcnd zu machen. 

Um vollkommene Gesundheit zu kr- 

langen, müssen Sie gewissenhaft Ur- 
Piet«ce·s Fuvorite Preseription gebrau- 
chen. Dasselbe regnlirt und fördert al- 
le dem weiblichen Organismus zukom-, 
menden Funktionen, verbessert die Ver- 
dauung, bereichert das Blut, vertreibt 
Pein und Schmerzenwerschafft erquicken- 
den Schlaf und stellt Muskelkraft, Ge- 
sundheit und Wohlbefinden vollständig 
wieder her. 

Bei periodische-i Schmerzen, Mutter- 
vorfall und sonstigen Verschiebnngen, 
dem onlinösen ,,niederziehenden Gefühl-« 
und anderen Frauenleiden wirkt ec- so 
vortrefflich, daß dafür g a r a n t i rt 
werden kann. Wenn es nicht hilft oder 
kurirt, erhalten Sie Ihr Geld zurück. 
Kann irgend etwas Anderes-, das Unter 

gleichen Bedingungen verkauft wird, 
»gerade so gut« sein? 

Courtland Brach Stemqu 

Ihr könnt jelit einen diircligehenden Ziig 
liabeii von irgend ivelchein Punkt niii U. P. 
Ziiiiieiii nach lioiirtland Beach Zintioii. Tei« 
Seediiiiipier nimmt Mich direkt doii dei« Sta 
tion nach lssoiiitlciiid «L4each, eine Loiir von 
i«..leiiiiiteii lienie «l’«(iiiien iiiiineii fiir 
eiiien diiichqelienden zin iiianiigiieii von it- 
geiid einein liinlt an dei« Uiiioii Piiciiie 
Ceht lsiiieii Union «’lacisie Alieiiteii kk H- 

Etn angenehmer Platz 
niii linke Feiertage iiiiiibringeik iii bot 
Springs, Süd Dakota. Gesundheiten nnd 

Lseigniigiiiiqsz -Siichciide finden an dieleiii lieblichen llaike die Lie«i«niiilliii)niig il)i«ei N 
iimrtniigeii 

Tei« Lokal Iliieiii bei L«Enilingtoni iiiitd 
geiiie volle Lliisiliiiiit eiihiilen, ioivie Nich- 
iveiiii ihi diiiiachfiaiii ein schönes illii 
ltiiites Poniiililet geben 

»K. ,K-i·aiicis:i, N P. ä- T 
«iini «Jiiial)ii, Nied. 

Halber Preis nach Hot Springs, S. 
D., über die Burlington Reute. 

s««iidiii seit-itali, während xiili nnd ««.Ilniiiii"t, 
niiio die Ljiiiliiiiiion klioiite lciindfiiliisi 
«I-illet I niicii ldotp winning, z· T» in einein 
Weis verlaufen Tickeig qiit fiii l.- Kam-. 

Tiefe iveieiiiliche Eiiiiediiiiiinq voii Taiif 
ritteiieriiiöglicht iediin eiiii slieise nach die 
sein miißteii westlichen Neiiiiidheits .«)cessoi«t 
Li1)iviiidiiiii)liqe,Jliheiiinntiiei Leideiide ie 
dei« Ili«,i iiiachen keinen siehleiy wenn ne diese 
Gelegenheit beiiiineii 

Lsolle xnfoiinaiioii gielii aiif LIeiliiiigeii 
de Lokalagent dei »Li. iHIL lsijeiibiihii, odii 

.. ismlchs N P i· L. «.Il., Biiiinigioii 
:!coiite, Linaliii, Neb. Hm Ums-, 

—.».,.— 

Dr. Price’ 5 Cream Bakiiig Powder. 
Höchste Welt-Ansstellungs Auszeichnung. 

Fortl. Duehrsen’s 

Deulcljei Salioii 
310 W. s. Straße. 

III-Alle Erfrischuiigeii befiei Qualität 
beiniifchesuiid ciiiswäitiges Bier die be- 
sken Weiiieiuid Liquörr. Vorziigliche Ci- 

gamm. Aufmerksam Bedienung 


